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Brief an den Lesenden

Hoffentlich störe ich niemanden am lesen. Zum glück sindzu dieser
ausgäbe nicht allzuviele betrage gekommen, da ich alleja hätte lesen müssen.

So müsst ihr aufden nächsten paar seiten nicht allzuviel lesen.

Beweist diese tatsachegleichzeitig auch, dass bûcheretwas sehrpersönliches
sind, über die man nicht gerne mit wildfremden menschen spricht.
Wenn ihr diesen Puls zurhand nehmt, werde ich einige tage in Paris gewesen

sein und einige weitere bûcher gelesen haben, und ihr werdet auch

nicht wissen, was für welche.

Viel spass beim heimlichen oder unheimlichen lesen.
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